
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DRUCKREGELUNG FÜR 
EC-VENTILATOREN 

Typ: DRG-500-EC 

ARÜ 90 ist der z. Zt. einzige für diesen Verwendungszweck entwickelte und 

zugelassene feuerwiderstandsfähige Abschluss besonderer Bauart und 

Verwendung, dessen Zulassung nicht i. V. m. einer Brandschutzklappe zu 

betrachten ist. Die Zulassung beinhaltet sämtliche Anforderungen des Bauteils 

(Zulassungsnummer wird nachgereicht). 

Anmerkung: 

Wenn nicht sämtliche Anforderungen in der Zulassung beschrieben sind, muss 

immer gleichzeitig mit auf die Zulassungen der Brandschutzklappen Z- 41.3-… 

zurückgegriffen werden, da diese Abschlüsse praktisch nur eine 

Weiterentwicklung der bekannten Brandschutzklappen sind. 

 

Verwendung 

Auf Grund der unterschiedlichen bestimmungsgemäßen Funktionen von 

Brandschutzklappen und Feuerschutzabschlüssen ist auf die Unterschiede 

genau zu achten.  

Öffnungen in raumabschließenden Bauteilen (Wände und Decken) mit 

geforderter Feuerwiderstandsdauer sind nach § 29 und § 30 (8) MBO nur 

zulässig, wenn sie mit feuerwiderstandsfähigen, dicht- und selbstschließenden 

Abschlüssen (Feuerschutzabschlüsse) versehen sind. 

Brandschutzklappen sind dann notwendige Bauteile, wenn an diese Wände 

Forderungen an den Feuerwiderstand gestellt werden. Beim Betrieb einer 

Lüftungsanlage müssen Brandschutzklappen bestimmungsgemäß in der 

geöffneten Position verbleiben. Im Auslösefall müssen sie schnell und dicht 

schließen. 

Feuerschutzabschlüsse müssen bestimmungsgemäß geschlossen sein d. h. 

sie müssen so beschaffen sein, dass sie z.B. als Türen nach dem 

Personendurchtritt sofort selbsttätig schließen. 

Feuerwiderstandsfähige Abschlüsse besonderer Bauart und Nutzung 

sollen, z.B. aus betrieblichen Gründen, dauerhaft offen bleiben und sind immer 

mit entsprechend zugelassenen Feststellanlagen auszuführen. Diese müssen 

im Brand- (Rauchfall) ein sofortiges selbsttätiges Schließen bewirken. 

Eine von den Bestimmungen der jeweiligen allgemeinen bauaufsichtlichen 

Zulassung abweichende Verwendung der Brandschutzklappen als 

Feuerschutzabschluss ist unzulässig (Info DIBT v. 6.3.2008) Auf Grund der 

unterschiedlichen bestimmungsgemäßen Funktionen von Brandschutzklappen 

und Feuerschutzabschlüssen ist auf die Unterschiede genau zu achten. 

 

Druckregelgerät mit integriertem Drucksensor zur Ansteuerung 

von EC-Ventilatoren 

 

 

Beschreibung: 

Die Druckregelung ist für die Ansteuerung von EC-Ventilatoren über 
ein 0…10V Signal konzipiert. 
 
Mittels Jumper ist ein Druckregelbereich 0…200 Pa oder 0…500 Pa 
einstellbar. Dies sichert die notwendige Regelgenauigkeit von +/- 1 %. 
 
Durch den Anschluss z.B. einer externen Schaltuhr kann ein Tag-/Nacht- 
Betrieb realisiert werden. Außerdem kann der Ventilator temporär 
ausgeschaltet oder mit maximaler Drehzahl betrieben werden. Die 
Ansteuerung dieser Funktionen erfolgt über potentialfreie Kontakte gegen 
GND. 
 
Die Betriebs- und Störmeldung werden über einen potentialfreien 
Wechselkontakt ausgegeben. 
 
Der jeweilige Druck- SOLL – Wert und der gewünschte Absenkwert sind 
an den Potentiometern einzustellen. 
 
Farbige Leuchtdioden signalisieren den jeweiligen Betriebszustand.  
 

 

Technische Daten: 

Anschlussspannung   230 V AC 

Frequenz   50 Hz 

Max. Leistungsaufnahme   1,5 W 

Regelbereich   I 0…200 Pa 

 II 0…500 Pa 

Regelgenauigkeit   +/- 1 % 

(im angegebenen Temperaturbereich) 

Medien   Luft, neutrale Gase 

zul. Umgebungstemperatur - 25…60 °C 

Schutzart   IP55 

Schutzklasse   II 

Einbaulage (im Freien)   Anschlüsse nach unten 

Wechslerkontakt   max. 230 V / 2,0 A 

Abhängigkeit gemessener Druck/ ca.   -1 Pa / 1,0 m 

Länge Unterdruckschlauch 

 

Bei der Verlegung des Unterdruckschlauches sollte auf ein 

durchgängiges Gefälle hin zum Schlauchende geachtet werden.  

 

 

Technische Änderungen vorbehalten! Stand 01/2018 


